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Schweizer 
Mehrwertsteuer 
Switzerland Convention and Incentive Bureau (SCIB) 
switzerland.com/meetings 
 
 
 
MwSt.-Pflicht bei Umsatz grösser als CHF 100'000 ganzjährig/weltweit: 
Seit dem 1.1.2018 wird obligatorisch steuerpflichtig, wer innerhalb eines Jahres im In- und 
Ausland mehr als CHF 100'000 Umsatz aus Leistungen (Lieferungen und Dienstleistungen) 
erzielt, die nicht von der MWST gemäss Art. 21 Abs. 2 MWSTG ausgenommen sind. Für 
Unternehmen mit Sitz im Ausland, die in der Schweiz Leistungen erbringen, ist somit der 
weltweite Umsatz für die Beurteilung der Steuerpflicht massgebend. Ausländische 
Unternehmer (wie z.B. Eventorganisationen) können aufgrund ihres weltweiten Umsatzes von 
über CHF 100'000 bereits ab dem "ersten Umsatzfranken" in der Schweiz steuerpflichtig 
werden, ungeachtet des effektiven Umsatzes in der Schweiz, sofern der weltweite Umsatz 
bereits über der Grenze von CHF 100'000 liegt. 
Mit dieser Änderung durch Mitbeinbezug der im In- und Ausland erzielten Umsätze bei der 
Abklärung der obligatorischen Steuerpflicht hat der Gesetzgeber den vor 2018 bestehenden 
Wettbewerbsnachteil inländischer gegenüber ausländischen Unternehmen beseitigt.  
 
Besteuerung Teilnehmergebühren: 
Grundsätzlich unterliegen Teilnehmergebühren der MWST, sofern es sich nicht um von der 
Steuer ausgenommene Veranstaltungen wissenschaftlicher oder bildender Art handelt => für 
eine weiterführende Beratung bedarf es vorgängig einer präzisen Sachverhaltsaufnahme und 
allenfalls -besprechung. 
 
Besteuerung für Aussteller: 
Sofern es sich um einen ausländischen Aussteller handelt, der weltweit einen Umsatz von über 
CHF 100‘000 erzielt und in der Schweiz steuerpflichtige Umsätze tätigt, ist die Steuerpflicht 
grundsätzlich gegeben => für eine weiterführende Beratung bedarf es vorgängig einer präzisen 
Sachverhaltsaufnahme und allenfalls -besprechung. 
 
Besteuerung Sponsoring/Sponsoren: 
Bei Sponsoringleistungen handelt es sich um steuerbare Leistungen, weil der Empfänger dem 
Sponsor als Gegenleistung eine Werbeleistung erbringt. Der Ort dieser Leistung bestimmt sich 
nach dem Empfängerortsprinzip. Erhält ein ausländischer Aussteller Sponsoringgelder von 
einem inländischen Sponsor und macht dieser dann Werbung für den Sponsor, liegt ein 
steuerbares Entgelt vor. Ist der Aussteller nicht in der Schweiz MWST-pflichtig, muss der 
inländische Sponsor den Bezug dieser Leistungen (Bezugssteuer) deklarieren. Bei Inländischen 
Partnern liegt i.d.R. immer ein steuerbarer Leistungsaustausch vor. 
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MwSt.-Rückforderung:  
Sofern die ausländische Person nicht per se MWST-pflichtig wird, kann diese grundsätzlich – 
vorbehältlich weiterer Bedingungen – den Vorsteuervergütungsantrag bei der Eidgenössischen 
Steuerverwaltung stellen.  
 
Medizinische Kongresse: sind die Tagungsgebühren MwSt.-befreit?  
Teilnehmergebühren sind i.d.R. steuerbar. Handelt es sich bei den medizinischen Kongressen 
um sog. „andere Veranstaltungen von wissenschaftlicher oder bildender Art“, sind diese nach 
Art. 21 Abs. 2 Ziff. 11 lit. b MWSTG von der Steuer ausgenommen. Bildende Veranstaltungen 
haben zum Ziel, den Teilnehmern Wissen weiter zu vermitteln. Die Zielsetzung von 
wissenschaftlichen Veranstaltungen ist es, mit einem Fachpublikum Kenntnisse in einem 
bestimmten Fachbereich zu erlangen und auszuwerten. Fehlt der bildende oder 
wissenschaftliche Zweck, sind sowohl die Teilnahmegebühren als auch die Referentenhonorare 
steuerbar. Wird der Kongress als Bildungsveranstaltung qualifiziert, so könnten die von der 
Steuer ausgenommenen Teilnehmergebühren durch Option freiwillig der Steuer unterstellt 
werden.  
 
 
Steuersatz seit 01.01.2024 
Die Schweiz kennt drei Mehrwertsteuersätze: 

 

Normalsatz  
 

8,1% 

Reduzierter Satz  
 

2,6% 

Sondersatz  
 

3,8% 

Genereller Steuersatz für 

Lieferungen und 
Dienstleistungen (z.B. 
Beratung, Eintritte zu 

Messeveranstaltungen, 
Verkauf von Waren) 

Lebensmittel Zeitungen, 
Zeitschriften und Bücher 

Mitnahme von Speisen und 
nichtalkoholischen 

Getränken;  
Zutritt zu Sport- und 

Kulturveranstaltungen, 
sofern diese freiwillig der 

Mehrwertsteuer unterstellt 
werden  

Hotelübernachtungen in 
der Schweiz inkl. 

Frühstück 

 

Massgebend für den anzuwendenden Steuersatz sind weder das Datum der Rechnungsstellung 
noch der Zahlung, sondern der Zeitpunkt der Leistungserbringung. Bei periodischen Leistungen 
ist der ganze Zeitraum der Leistungserbringung relevant. 
 
Werden Leistungen, die aufgrund des Zeitraums ihrer Erbringung sowohl den bisherigen als 
auch den neuen Steuersätzen unterliegen, muss auf der Rechnung eine Aufteilung 
(Datum/Zeitraum der Leistungserbringung sowie Betragsanteil) vorgenommen werden. Ist dies 
nicht der Fall, sind die gesamten fakturierten Leistungen mit den neuen Steuersätzen 
abzurechnen. In diesem Zusammenhang lohnt es sich, einen erfahrenen Berater in der Schweiz 
zur Unterstützung beizuziehen. 
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Zollvorschriften 
Es besteht die Möglichkeit, Gegenstände wie Maschinen aus dem Ausland zum Zwecke der 
vorübergehenden Verwendung steuerfrei ein- und auszuführen - Anwendung des 
entsprechenden Zollverfahrens vorausgesetzt. => für eine weiterführende Beratung bedarf es 
vorgängig einer präzisen Sachverhaltsaufnahme und allenfalls –besprechung. 
 
 
Weblinks: 
Was ist die Mehrwertsteuer 
Mehrwertsteuer-Abrechnung 
Vergütung der Mehrwertsteuer 
 

https://www.estv.admin.ch/estv/de/home/mehrwertsteuer.html
https://www.estv.admin.ch/estv/de/home/mehrwertsteuer/mwst-abrechnen/mwst-online-abrechnen.html
https://www.estv.admin.ch/estv/de/home/mehrwertsteuer/mwst-fachinformationen/mwst-vatrefund-taxfree/mwst-vat-refund.html

